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■ Die Polizei meldet

Unfall mit zwei Leichtverletzten
Oberschneiding. Am Sonntag ge-

gen 13.30 Uhr befuhr eine 42-jähri-
ge Autofahrerin die B20 in nördli-
cher Richtung. Auf Höhe Ober-
schneiding kam sie aus bislang un-
geklärter Ursache nach links auf die
Gegenfahrbahn und geriet in das
angrenzende Bankett und schließ-
lich in den Straßengraben. Dort
überschlug sich das Auto zweimal.
Im Auto befand sich noch ein
40-jähriger Beifahrer. Beide kamen
mit leichten Verletzungen in ein
Krankenhaus. Das Auto war nicht
mehr fahrbereit und musste abge-

schleppt werden. Der Sachschaden
beläuft sich auf circa 20000 Euro.

Tempomessung auf der B20
Parkstetten. Am Freitag wurden

in der Zeit von 15.15 bis 19.25 Uhr
auf der B20, Höhe Parkstetten, Ge-
schwindigkeitsmessungen durchge-
führt. Es wurden insgesamt 156
Verkehrsteilnehmer beanstandet.
123 Verwarnungen wurden ausge-
sprochen. Gegen 33 Fahrzeugführer
wurden Verkehrsordnungswidrig-
keitenanzeigen erstattet. Der
schnellste Fahrer fuhr mit 124 Kilo-
metern in der Stunde bei erlaubtem
Tempo 100.

Für Kommunalwahl gerüstet
Hans Anderl wieder CSU-Bürgermeisterkandidat
Loitzendorf. (js) Bei der Nominie-

rungsversammlung des CSU-Orts-
verbandes zur Kommunalwahl am
15. März 2020 wurde am Sonntag
der bisherige Bürgermeister Hans
Anderl für weitere sechs Jahre mit
großer Mehrheit der anwesenden
Mitglieder als ihr Kandidat für 2020
gewählt. Die CSU-Liste zur Wahl
der Gemeinderäte wurde mit 100
Prozent angenommen. Diese Liste,
so Ortsvorsitzende Waltraud Schei-
tinger, sei auch mit Nichtmitglie-
dern besetzt und umfasse verschie-
dene Berufsgruppen. Ebenso wur-
den die einzelnen Ortsteile berück-
sichtigt. Vier Frauen konnten als
Kandidaten gewonnen werden.

Bürgermeister Anderl erläuterte
die Schwerpunkte für die nächsten
sechs Jahre. Was ihm schon lange
auf den Nägeln brenne, werde nun
2020/2021 gelöst werden: der An-
bau an das Gemeindehaus. In enger
Abstimmung mit den Vereinen steht
nun die Planung, welche zu 80 Pro-
zent bezuschusst wird. Die Wasser-
versorgung im Ortsteil Gittensdorf
muss in nächster Zeit einer Lösung
zugeführt werden. Der Breitband-
ausbau ist weit fortgeschritten und
die Glasfaserkabelverlegung in die
Häuser wird 2020 erfolgen.

Neuer Unimog
Der Bauhof wurde mit einem

neuen Unimog ausgerüstet und bei
der Feuerwehr ist die Gemeinde mit
der Beschaffung einer neuen Trag-
kraftspritze und einem neuen Ein-
satzfahrzeug am Drücker. Ein
Brennpunkt der nächsten Jahre ist

die Planung zum
Ausbau der B20
vierspurig. Mit
enger Zusam-
menarbeit mit
den Anliegern in
Rißmannsdorf
will man versu-
chen, hier Ein-
fluss zu nehmen
und verhindern,
dass die Aus-
fahrten in Riß-
mannsdorf ver-
legt werden. Das Baugebiet Foierl-
wiese konnte im August der Bestim-
mung übergeben werden, ob nun
eine weitere Planung für ein neues
Baugebiet nötig ist, wird die Zu-
kunft zeigen.

Bewerber bekannt gegeben
Anderl versprach den Anwesen-

den, sich weiterhin mit ganzer Kraft
in enger Zusammenarbeit mit dem
neuen Gemeinderat für die Gemein-
de einzusetzen. MdL Sepp Zellmei-
er, der als Wahlleiter fungierte,
konnte nach der Vorstellung der
Kandidaten folgende Bewerberliste
bekannt geben: Hans Anderl, Wal-
traud Scheitinger, Johann Laumer,
Anton Baumeister, Gisela Hollmer,
Stefan Steinkirchner, Andreas Bot-
schafter, Brigitte Kienberger, Tanja
Zollner, Gerhard Schambeck, Tho-
mas Zollner, Robert Zollner, Micha-
el Zeidler, Bernhard Eckl, Daniel
Treiber und Rudolf Raab.

Als Ersatzkandidaten wurden Jo-
chen Staudacher und Martin
Gammer gewählt.

Hans Anderl.

„Das Dorf trifft sich“
Bürger kamen zum Adventsauftakt zusammen

Kößnach. (jg) Mit
dem seit Jahren prakti-
zierten Motto „Das
Dorf trifft sich“ als Auf-
taktveranstaltung zu
Beginn der Adventszeit
sind die Organisatoren
der örtlichen Feuerwehr
auch in diesem Jahr
wieder sehr gut gefah-
ren. Nach der vorange-
gangenen Vorabend-
messe, die der Kirchen-
chor unter der Leitung
von Maria Siedersbeck
musikalisch umrahmte
und bei der nach der
Segnung des Advents-
kranzes durch Pater
Emilian Senguo der
Mesner die erste Kerze
entzündete, fand man sich auf dem
Kirchplatz zusammen.

Die winterlichen Temperaturen
am frühen Samstagabend und die
trockene Witterung waren gut ge-
eignet für die Veranstaltung unter
freiem Himmel in der Nachbar-
schaft des Feuerwehrgerätehauses.
Die Lichter an dem schmucken
Christbaum auf dem Kirchplatz
leuchteten schon, als die ersten
Gäste sich auf dem Vorplatz neben
der Verköstigungsbude einfanden.
Die Helfer um Vorsitzenden Martin
Petzkofer trugen nicht nur Sorge

um warme Getränke und Speisen
für die immer zahlreicher werden-
den Gäste, mit dem frühen Beginn
hatte auch eine große Anzahl Kin-
der ihre Freude bei diesem Advents-
auftakt, sondern sorgten mit etli-
chen Wärmequellen auch dafür,
dass man keine kalten Füße bekam.

Dass sich die Gäste um die aufge-
stellten Stehtische scharten und die
warmen Getränke zu einer
Würstlsemmel genossen, wobei sich
gute Gesprächsmöglichkeiten un-
tereinander ergaben, war von den
Veranstaltern gewollt.

Vor der Verköstigungsbude herrschte reger An-
drang. Foto: jg

Höhepunkt zu Beginn der Adventszeit
24. Christkindlmarkt des Skiclubs mit vielen Besonderheiten

Mitterfels .  (erö) Der Weih-
nachtsmarkt des Skiclubs Mitter-
fels am ersten Advent war diesmal
von gutem Wetter, wieder bester
Stimmung und vielen Besuchern
bestimmt. Schon am Vorabend, be-
vor die Buden geöffnet hatten, war
beim Hüttenzauber mit Musik und
Lagerfeuer eine Menge los.

Am frühen Sonntagnachmittag
begrüßten Matthias Bscheid, Vorsit-
zender des Skiclubs, TSV-Vorsit-
zender Stefan Hafner und Bürger-
meister Heinrich Stenzel die Besu-
cher. Stenzel dankte dem Skiclub
und seinen Helfern, die mit dem Er-
lös aus diesem Fest auch ihre um-
fangreiche Jugendarbeit finanzie-
ren. Stefan Hafner wies auf die
überregionale Bedeutung dieses 24.
Christkindlmarktes hin und Mat-
thias Bscheid freute sich einfach
über das gute Wetter und die gute
Stimmung.

Der Mitterfelser Christ-
kindlmarkt ist schon etwas Beson-
deres: Der Platzerl-Elch war unter-
wegs und erfreute die Kinder, im

Saal der Kreismusikschule hatte
Clown Uta einen großen Koffer vol-
ler Überraschungen mitgebracht
und die Sankt-Georgs-Kirche war
ein „Raum der Stille im Getümmel“

mit einer Bilderschau und klassi-
scher Musik unter dem Titel „Engel
in Kunst und Architektur“. Hier ga-
ben Lehrer und Schüler der Kreis-
musikschule zum Tagesende ein
kleines, feines Konzert. Großes In-
teresse fanden auch der Korbflech-
ter Albert Bogner und der Kunst-
schmied Stefan Simmet. Er hatte im
Burggarten seine Esse stehen, wo
zum Abschluss Michael Röhrl am
Lagerfeuer seine großartige Feuer-
schau zeigte. Hier wurden auch die
Lose der Tombola, Hauptgewinn ein
Paar Ski, gezogen.

Nicht zu vergessen die Vereine:
Im Museum konnte man prachtvolle
Krippen bewundern, die Bücherei
war mit ihrem Bücherflohmarkt da-
bei und der Kleine Weltladen mit
fair gehandelten Waren, beim OGV
gab es Köstliches aus Äpfeln und
die KLJB Haselbach-Mitterfels
bastelte mit den Kindern. Essen und
Trinken und viele Schmankerl gab
es vom Skiclub und seinem Team
und ganz zauberhaft leuchteten
hoch oben in der Friedenseiche fun-
kelnde Sterne.

Beim Hüttenzauber leuchteten unzählige Sterne. Foto: Bscheid

Kleines Konzert mit Michael Reiß und zwei Gitarristen.

Auf gutes Gelingen stießen Bürgermeister Heinrich Stenzel, TSV-Vorsitzender Stefan Hafner, Matthias Bscheid vom Ski-
club und der Platzerl-Elch an.

Zauberclown Ute begeisterte die Kinder.

Großes Interesse fand der Kunst-
schmied. Fotos: erö


